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Der VdK Rauschenberg fährt zum 
Weihnachtsmarkt nach Hannover

Info und Anmeldung 
bis 30.11.2025 bei 

Anja Heimel
Tel. 0173 34 01 556

Wann: Samstag, den 13.12.2025
Abfahrt: 8.30 Uhr

Rückkehr: ca. 21.30 Uhr
Die Fahrt für Vereinsmitglieder und Freunde wird 

von der Firma Schein angeboten.

Mit der nächsten Auflage des "Lebendigen Adventskalenders" gibt 
es in unserem Dörfchen Bracht ab dem kommenden Wochenen-
de wieder viel Gemeinschaft, Kultur und Genuss zu erleben. Ein 
bunter Reigen an Veranstaltungen reiht sich bis zum Jahresende 
aneinander. Kultur.Leben.Bracht e.V. hat eine Übersicht aller Er-
lebnisse zusammengestellt und auf den Vereins-Webseiten zum 
Download veröffentlicht: 
https://www.kulturlebenbracht.de/veranstaltungen/
Viele Brachter laden auf ihre Höfe, in ihre Gärten und Garagen 
ein und freuen sich auf einen stimmungsvollen Nachmittag bzw. 
Abend. Ein herzliches Dankeschön an alle, die auch in diesem 
Jahr wieder für eine Veranstaltung sorgen und ihre Türen für 
Gäste öffnen. Ob Brachter Posaunenchor, die Kirchengemeinde, 
die Burschen- und Mädchenschaft, das Bücherei-Team, das Dorf-

Café-Team, der Brachter Sportverein oder Solarwärme Bracht – 
viele Vereine und Gruppen laden zum gemeinsamen Erlebnis ein. 
Ein Hinweis: Die Lesung "Stille Post" mit Rebekka Stellbrink 
in der Bücherei am 15.12.25 um 15.00 Uhr in der KiTa ist eine 
Veranstaltung für Kinder im Vorschul- und Grundschulalter mit 
Begleitung. Das Büchereiteam bittet um eine Anmeldung mit 2 € 
Bastelbeitrag je Kind, gerne direkt beim Büchereiteam. 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die auch in diesem Jahr die 
dunkle Jahreszeit in Bracht zum Leuchten bringen, die Wartezeit 
auf Weihnachten wundervoll verkürzen und uns einen schönen 
Advent bescheren. 

Kultur.Leben.Bracht e.V.
F. Wagner

In Bracht wird's im Advent besonders lebendig!

Landfrauen 
Rauschenberg

Die Weihnachtsfeier der Land-
frauen Rauschenberg findet am 
04. Dezember um 14:30 Uhr in 
der Kratz'schen Scheune statt. 
Es wird gebeten ein Kaffeege-
deck mitzubringen. Gerne dür-
fen auch Plätzchen o.ä. zur Kaf-
feetafel beigesteuert werden.

Uschi Kaletsch
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Rauschenberger Nachrichten 
vom 29.11.2025 Ausgabe Nr. 48

Änderung der Öffnungszeiten  
beim städtischen Bauhof

Aufgrund personeller Engpässe ist der städtische Bauhof ab  
1. Dezember 2025 nur noch an jedem ersten Samstag eines  
Monats in der Zeit von 10:00 Uhr – 12:00 Uhr für die Abgabe 
von Bauschutt-Kleinmengen (Höchstmenge: eine Schubkarren-
ladung oder 90 Liter) und die Beantragung / Abholung / Rück-
gabe von Abfallbehältern geöffnet. Die Öffnungszeit am Mitt-
woch muss leider entfallen. Die Bestellung, der Umtausch und die 
Rückgabe von Abfallbehältern kann auch komfortabel über den 
Online-Shop auf der städtischen Homepage beantragt werden  
(www.rauschenberg.de).

Treffen der ehemaligen Feuerwehrkameraden  
und -kameradinnen 

Die ehemaligen Kameraden und Kameradinnen der Einsatz-
abteilung und des Spielmannszuges treffen sich am Montag, 
dem 01.12.2025, um 20:00 Uhr im Feuerwehrhaus. Die aktiven 
Kameraden und Kameradinnen der Einsatzabteilung und des 
Spielmannszuges sind ebenfalls herzlich willkommen. 

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses

am Dienstag, 2. Dezember 2025, 19:30 Uhr
Sitzungszimmer Rathaus, Rauschenberg

werden Sie hiermit herzlich eingeladen. 
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. �Neubau Feuerwehrhaus Schwabendorf – Begleitung der Aus-

schreibung der Planungsleistungen
3. �Planung einer Radwegeverbindung von Albshausen nach Josbach 

Hier: 1. Nachtragsangebot
4. �Antrag des Stadtverordneten Jochen Schäfer vom 10.01.2025 

betr. Änderung der Hundesteuersatzung
5. Änderung des Wasserversorgungssatzung
6. Änderung der Abfallsatzung
7. Verschiedenes
Rauschenberg, den 21. November 2025

gez. Michael Vaupel, Vorsitzender

Sitzung des Ortsbeirates Schwabendorf
Zur öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Schwabendorf am

Mittwoch, dem 3. Dezember 2025, 20:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus Schwabendorf

lade ich hiermit recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung
3. �Aufstellung der Bewerber des Ortsbeirates (BLS – Schwabendorf) 

für die Kommunalwahl am 15. März 2026
4. Verschiedenes
Schwabendorf, den 25. November 2025

gez. Günther Aillaud, Ortsvorsteher

Sitzung des Ausschusses für Umwelt,  
Landwirtschaft und Bauwesen

Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Umwelt, 
Landwirtschaft und Bauwesen am 

Dienstag, 9. Dezember 2025, 19:00 Uhr,
Sitzungszimmer Rathaus, Rauschenberg

werden Sie hiermit herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Niederschriften vom 21.10.2025 und 04.11.2025
3. �Antrag der Fraktion GRÜNE vom 24.10.2025 betr. Geschwin-

digkeitsbegrenzung B3, Ortslage Josbach
4. Kommunale Wärmeplanung der Stadt Rauschenberg
5. �Bauleitplanung der Stadt Rauschenberg; Stadtteil Josbach 

44. Änderung des Flächennutzungsplanes und Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 4 „Am Heerscheid“

6. Verschiedenes
Rauschenberg, 25. November 2025

gez. Hermann Koch, Vorsitzender

Illegale Müllentsorgung 
in Rauschenberg

In Rauschenberg wurden in 
einem Waldstück oberhalb vom 
Bauhof illegal Bauschutt und 
Gartenabfälle entsorgt. Der Un-
rat wurde mit einem Bagger dort 
abgeladen. 
Hinweise auf den oder die hierfür Verantwortlichen nimmt 
das städtische Ordnungsamt per E-Mail an ordnungsamt@ 
rauschenberg.de oder telefonisch unter 06425-92390 entgegen.

Kommunalwahl 2026
Engagieren Sie sich für Ihren Ort. 
Am 15. März 2026 werden in ganz Hessen Ortsbeiräte, Gemein-
de-, Stadt- und Kreisparlamente für die nächsten fünf neu gewählt. 
Natürlich stehen auch in Rauschenberg in der Kernstadt und in 
ihren Stadtteilen die Ortsbeiräte zur Wahl. Ortsbeiräte sind das 
Sprachrohr der Bürgerinnen und Bürger. Sie beraten die politi-
schen Gremien, bringen Projekte voran und sorgen dafür, dass Ihr 
Ort attraktiv und lebendig bleibt. Wer Lust am Engagement für 
seinen Stadtteil hat und etwas bewegen möchte, ist im Ortsbeirat 
genau richtig. 
Der Ortsbeirat ist eine Form der Selbstverwaltung nach der Hessi-
schen Gemeindeordnung. Dort ist auch geregelt wie viele Mitglie-
der ein Ortsbeirat hat – abhängig von der Einwohnerzahl. 
Wählen oder gewählt werden, dürfen alle Einwohnerinnen und 
Einwohner eines Stadtteils über 18 Jahren, die die deutsche Staats-
bürgerschaft haben oder die eines EU-Staates. Die gewählten Mit-
glieder des Ortsbeirates wählen aus ihrer Mitte den Ortsvorsteher 
oder die Ortsvorsteherin.
Der Ortsbeirat hat zu allen Angelegenheiten, die den Ortsbezirk 
angehen, die Aufgabe und das Recht, bei der Stadt im Sinne der 
Gemeinde zu sprechen. Der Ortsbeirat wiederum m u s s bei be-
stimmten Sachverhalten angehört werden: wie zum Beispiel bei 
Bebauungsplänen oder beim Haushaltsentwurf der Stadt. Letzt-
lich ist der Ortsbeirat für alles, was im Stadtteil von Seiten der 
Stadt Rauschenberg passiert, zuständig. Darum, setzen Sie sich 
für Ihren Stadtteil ein. Denn
 �Sie bestimmen mit, welche Projekte umgesetzt werden (Spiel-

platz, Tempo 30, Veranstaltungen)
 Sie gestalten die Zukunft Ihres Ortes aktiv mit
 Sie bringen frische Ideen und Lösungen ein
 Sie stärken den Zusammenhalt Ihres Ortes
Gestalten Sie mit für ein attraktives und lebendiges Rauschen-
berg! Die in der Stadtverordnetenversammlung vertretenden 
Fraktionen sind aktuell dabei sich aufzustellen. Sprechen Sie sie 
an!
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Bismarckstraße 33 · 35279 Neustadt (Hessen) · Tel. (06692) 800 98-0
Fax (06692) 800 98-98 · rauschenberg@henrich-druck.de · www.henrich-druck.de
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Fotos: u.a. von AdobeStock.com
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Wie schon in den Vorjahren öffnet sich am kommenden Sonntag, 
dem 1. Advent, das Schaufenster im „Daniel-Martin-Haus“, Win-
terseite 17. Bis zum 6. Januar birgt das beleuchtete Schaufenster 
(16.30-23.00) eine besondere Attraktion.
Das Besondere ist, dass die kleinen Figuren („Santons“) nicht nur 
die Weihnachtsgeschichte erzählen. Auf beeindruckende Weise 
stellen sie das provenzalische, dörfliche Leben dar. Die vielen 
handwerklichen Berufsgruppen der vergangenen Jahrhunderte 
spiegeln sich in den naturgetreu, nach-
gebildeten Szenen wieder. Der “San-
ton” ist eine typisch provenzalische Fi-
gur, die aus den Weihnachtsbräuchen 
nicht wegzudenken ist. Santons stellen  
einen Einblick in alte Traditionen und 
Brauchtümer dar.
Herr Gerhard Badouin (Mitbegrün-
der und langjähriger Vorsitzender des 
„Arbeitskreis für Hugenotten- und 
Waldensergeschichte in Schwabendorf 
e.V.“ ) brachte von seinen  Studienrei-
sen nach Frankreich fast immer eine 
weitere, kostbare Figur mit. 
Die Geschichte der Weihnachtskrip-
pen führt  weit ins Mittelalter zurück 
und hatte vermutlich in der Provence 
ihren Ursprung. Franz von Assisi, so 
berichtet die Legende, hat von seiner 

aus der Provence stammenden Mutter, diese Tradition übernom-
men. Er ließ im 13. Jahrhundert, die Geburt Christi mit lebenden 
Personen und Tieren darstellen.
Unsere original französische Weihnachtskrippe - nicht nur für 
Kinderaugen sehenswert.

Französische Weihnachtskrippe im Dorfmuseum Schwabendorf

Eine schöne Adventszeit wünscht der Vorstand des „Arbeitskrei-
ses für Hugenotten- und Waldensergeschichte e.V.Schwabendorf“

Marion Badouin-Fries

Trage ein Licht in die Welt –  
Sankt Martin in der Kita Mäuseburg

Am Abend des 11. Novembers versammelten sich die Kinder der 
Kindertagesstätte mit ihren Familien und Freunden, um dem tra-
ditionellen St. Martinszug beizuwohnen. 
Trotz der kühlen Herbstluft herrschte eine herzliche und erwar-
tungsvolle Stimmung. 

Zu Beginn gab es in der Kirche eine kleine Andacht mit Pfarrer 
Noll und einem Teil des Kita-Teams und die Kirche wurde durch 
die vielen, bunten Laternen der Kinder und den Liederlaternen 
der Erwachsenen in stimmungsvolles Licht gehüllt. Begleitet vom 
Posaunenchor Schwabendorf mit Unterstützung des Musikvereins 
Rauschenberg, stimmten sich alle auf den Zug durch die Stadt ein.
Bereits vor Beginn sorgte die örtliche Feuerwehr für die notwendi-
ge Sicherheit: Mit professioneller Absperrung wurden die Straßen 
rund um die Kindertagesstätte und in der Stadt für den Verkehr 
gesperrt, um den kleinen Laternenläufern einen sicheren Weg zu 
gewährleisten. Das Team der Feuerwehr war präsent und achtete 
darauf, dass alles reibungslos ablief.
Nach der Kirche setzte sich der bunte Zug in Richtung Markt-
platz in Bewegung. Dort wartete bereits ein besonderer Gast: 
Sankt Martin hoch zu Ross, warm in seinen roten Mantel gehüllt. 
Er ritt dem Zug voran und versetzte die Besucher in sichtliches 
Erstaunen und Bewunderung und ließ die Geschichte des heili-
gen Martin lebendig werden. Begleitet vom Posaunenchor sangen 
die Kinder die einstudierten Lieder und so manches Fenster und 
so manche Haustür öffnete sich in Rauschenberg, um zu lauschen 
und den stimmungsvollen Umzug zu betrachten. 
Am Feuerwehrhaus trafen alle Beteiligten auf den Bettler und konn-
ten beim St. Martins-Spiel dem Erzähler der Geschichte lauschen. 
Anschließend setzte sich der Umzug wieder Richtung Kita in Be-
wegung, wo bereits auf dem Außengelände für das leibliche Wohl 
gesorgt war. 
Bei Lagerfeuer und stimmungsvoller Beleuchtung durch Alex-
ander Schein, gab es die alljährliche Martins-Brezel (gespendet 

von der Sparkasse) und herzhaf-
te Würstchen, duftenden Glüh-
wein und Kinderpunsch, der von 
innen wärmte. Bei angeregten 
Gesprächen und fröhlichem Bei-
sammensein klang der Abend ge-
mütlich aus.
Der diesjährige St. Martins-
zug war dank der tollen Unter-
stützung des Fördervereins, des 
Elternbeirats, der Eltern, der 
Feuerwehr, des Posaunenchors 
Schwabendorf mit Unterstützung 
des Musikvereins Rauschenberg, 
Alexander Schein, sowie der en-
gagierten Mithilfe aller Betei-
ligten ein voller Erfolg und ein 
wunderschönes Erlebnis für die gesamte Gemeinschaft. Ein ganz 
besonderer Dank gilt Familie Fritsch mit ihrem tollen Pferd Theo.  

Das Team der Ev. Kita Mäuseburg

Kommunalwahlen 2026
Du bist an Kommunalpolitik in deiner Heimatstadt interessiert?
Ökologie, Soziales, Demokratie sind für dich keine Fremdworte? 
Am 15. März 2026 finden die nächsten Kommunalwahlen in Hes-
sen statt. Wir alle gemeinsam wählen an diesem Tag diejenigen, 
die die politische Ausrichtung für Rauschenberg in den nächsten 
fünf Jahren gestalten werden.

Lust, mitzumachen?
Dann komm zur Aufstellung der Liste von Bündnis 90/DIE GRÜ-
NEN, Stadtverband Rauschenberg zur Kommunalwahl 

am Sonntag, 07.12.2025 um 19 Uhr in das Restaurant Venezia
Bei Interesse und weiteren Fragen bitten wir um Kontaktaufnah-
me unter gruene.rauschenberg@freenet.de

Michael Vaupel

Hausmeisterservice & Gartenpfl ege

Hecke schneiden, Rasen mähen, Beete 
anlegen, Renovierungen rund ums 
Haus, Umzüge, Malerarbeiten, usw.
Telefon: 0152-59 93 24 02
Herr Aliu & Team • Römerplatz 7, Wetter
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03.11.25, 10:32 E-Mail (16)

https://email.t-online.de/em#f=INBOX&m=11367668002303210&method=showReadmail 1/1Serenadenabend des  
Brachter Posaunenchors zum 1. Advent

Zum Abschluss seines Jubiläumsjahres lädt der Posaunen-
chor 1950 Bracht e.V. herzlich zur Abendserenade am Sonn-
tag, dem 30.11.2025 um 18 Uhr in die Brachter Kirche ein.
Seit 75 Jahren erklingt unser Posaunenchor mit Musik, die 
Herzen bewegt – in diesem Jahr mit einem festlichen Ad-
ventskonzert, das Brücken schlägt von Händel bis Disney, von
feierlich bis beschwingt und natürlich zum Mitsingen!
Lassen Sie sich verzaubern von bekannten Melodien, advent-
licher Besinnlichkeit und einem Hauch musikalischer Magie. 
Ein Konzert für Herz, Ohr und Seele!
Im Anschluss an das Konzert sind alle Gäste herzlich zu 
einem gemütlichen Beisammensein im Martin-Luther-Haus 
bei Getränken und kleinen Leckereien eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei – Spenden werden dankbar entgegengenommen.
Termin: Sonntag, den 30.11.2025 um 18 Uhr
Ort: Kirche in Bracht
Leitung: Karsten Dittmar
Der Posaunenchor 1950 Bracht e.V. freut sich auf einen stim-
mungsvollen Abend mit Ihnen – zum Zuhören, Mitsingen 
und Mitfeiern!

MCZ-Pelletöfen

kaminstudio-coelbe@gmx.de

Kostenfreie telefonische Energieberatung im  
Ostkreis noch bis Ende Dezember möglich

Die Klimahandeln Ostkreis-Kommunen bieten im Zeitraum von 
Oktober bis Dezember 2025 eine kostenfreie telefonische Ener-
gieberatung an. Ziel der Aktion ist es, die Bürgerinnen und Bür-
ger dabei zu unterstützen, ihre Immobilien klimafreundlicher, 
energieeffizienter und langfristig kostensparend zu gestalten.
Im Mittelpunkt steht eine individuelle fachliche Beratung durch 
zertifizierte Energieberater. Interessierte können sich telefonisch 
zur energetischen Situation ihrer Immobilie, zu konkreten Sa-
nierungs- und Modernisierungsmöglichkeiten, zu aktuellen För-
derprogrammen von Bund und Land oder zu den Vorteilen der 
Erstellung eines individuellen Sanierungsfahrplans (iSFP) infor-
mieren. Die Beratung ist unverbindlich, verständlich und auf die 
jeweiligen Bedürfnisse der Eigentümerinnen und Eigentümer zu-
geschnitten.
Darüber hinaus kann die Beratung auch für diejenigen besonders 
interessant sein, die sich mit der Erstellung der kommunalen Wär-
mepläne mit neuen Fragen zur zukünftigen Wärmeversorgung 
konfrontiert sehen. Viele Bürgerinnen und Bürger möchten wis-
sen, welche Maßnahmen im Bereich der Wärmeversorgung für Sie 
sinnvoll sein könnten. Die telefonische Energieberatung bietet die 
Möglichkeit, solche Fragen verständlich und praxisnah zu klären.
Jetzt anmelden:
Wer das Angebot nutzen möchte, kann sich über das Klimaschutz-
management der Klimahandeln Ostkreis-Kommunen anmelden. 
Die Terminvergabe erfolgt nach Eingang der Anmeldungen, so-
lange Plätze im Aktionszeitraum verfügbar sind. Die Teilnahme 
ist kostenfrei.
Für Rückfragen und Anmeldungen stehen Marieke Kna-
be und Juliane Liebelt gerne zur Verfügung per E-Mail unter  
klimahandeln@kirchhain.de oder telefonisch unter 06422/808-340. 

Gemeinsam die digitale Welt sicher mit  
Smartphone oder Tablet entdecken! Kostenlose 

Einzelberatung für Rauschenberger Seniorinnen 
und Senioren

Sie möchten sicherer 
werden im Umgang 
mit digitalen Medi-
en? Sie haben Fragen 
zur Bedienung Ihres 
Smartphones oder 
Tablets und den viel-
fältigen Anwendungs-
möglichkeiten?
Dann melden Sie sich 
einfach zur kosten-
losen Einzelberatung 
durch unseren ehren-
amtlichen Digital-
lotsen Michael Blau-
schies an und bringen 

Sie Ihr Smartphone oder Tablet zur Sprechstunde mit. Für jede 
Beratung ist eine Stunde vorgesehen. Die Beratungssprechstun-
den werden regelmäßig alle vier Wochen samstags angeboten.
Für die nächsten Beratungssprechstunden am Samstag, 
13.12.2025, von 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr im Rauschenberger Fa-
milien- und Beratungszentrum, Schloßstraße 3 ist noch ein Ter-
min frei. Weitere Beratungssprechstunden finden am Samstag, 
24.01.2026, ebenfalls im Familien- und Beratungszentrum statt. 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich gerne telefonisch bei 
der Stadtverwaltung für eine Einzelberatung an.
Ansprechpartnerin: Frau Huth, Telefon: 06425-92390

Bild: LK Marburg-Biedenkopf
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Jahresendspurt für  
die Rauschenberger Blaulichtbande!

Im November war bei der Kinderfeuerwehr Rau-
schenberg richtig viel los – gleich zwei spannende 
Veranstaltungen standen auf dem Programm.
Experimente-Workshop mit Bianca Bubenheim
Direkt am 1. November hieß es: Fortsetzung 
unseres bereits im März gestarteten Experimen-
te-Workshops mit Bianca Bubenheim von der 
Feuerwehr Halsdorf. Da beim ersten Termin nicht alle Versuche 
geschafft wurden, hatte Bianca den Kindern versprochen, im zwei-
ten Halbjahr noch einmal vorbeizukommen.

Auch diesmal wur-
den mit unterschied-
lichsten Materialien 
wieder interessante 
Experimente durch-
geführt. Lernen, 
Ausprobieren und 
natürlich jede Men-
ge Spaß standen im 
Mittelpunkt. Be-
sonders der Seifen-
schaum-Turmbau-
Wettbewerb zum 

Abschluss sorgte für große Begeisterung – und für eine kleine 
Schaumparty im Feuerwehrhaus. 
Die Kinder waren mit großem Eifer dabei und bedankten sich am 
Ende mit einem riesigen Applaus bei Bianca für den tollen, kurz-
weiligen Workshop.

Besuch im Atemschutzzentrum 
Marburg-Biedenkopf
Am 17. November hieß es bereits 
früh morgens: „Auf den Fahr-
zeugen aufsitzen!“ – unser Ziel: 
das Atemschutzzentrum des 
Landkreises Marburg-Bieden-
kopf in Marburg.
Unser Rauschenberger Feuer-
wehrkamerad Joachim Fokuhl, 
inzwischen hauptamtlicher Feu-
erwehrmann in Marburg und 
dort unter anderem zuständig 
für die Brandschutzerziehung, 
führte uns durch die Räumlich-
keiten. Gemeinsam mit dem Be-
treuerteam erklärte er, warum 
Atemschutz für die Feuerwehr 
so wichtig ist, welche Ausbildung 

ein Atemschutzgeräteträger absolvieren muss und wie viel regel-
mäßige Übung und Fitness dafür notwendig sind.

Die Kinder durften den Belastungsraum und die Atemschutz-
übungsstrecke aus nächster Nähe anschauen. Betreuer Ben Wit-
tekindt, der erst am Wochenende zuvor seinen eigenen Atem-
schutzlehrgang abgeschlossen hatte, demonstrierte die spezielle 

Schutzkleidung und absolvierte live die Stationen im Belastungs-
raum: Endlosleiter, Fahrrad, Laufband und Hammerziehen. An-
schließend ging es für ihn durch die Atemschutzstrecke, die die 
Herausforderungen eines Innenangriffs mit Atemschutz simuliert.
Die Kinder bekamen so einen eindrucksvollen Einblick in die An-
forderungen eines Atemschutzeinsatzes und waren sichtlich be-
eindruckt.
Ende Dezember lassen wir dann das Jahr 2025 gemeinsam bei 
unserer Weihnachtsfeier im Feuerwehrhaus gemütlich ausklingen.

Das Betreuerteam der „Rauschenberger Blaulichtbande“
Melli, Francesco, Ben und Thorsten

In Rauschenberg proben wöchentlich verschiedene Chöre. Die 
Chöre freuen sich, wenn Jugendliche, Frauen und Männer, die 
Lust am Singen haben, zur Probe kommen.
Montag: Kirchen- und Frauenchor Rauschenberg� 19:00 Uhr 
Haus der Begegnung� www.frauenchor-rauschenberg.de
Mittwoch: Vollbracht (gemischter Chor)� 19:30 Uhr
MZH Bracht� www.gesangvereinbracht.de
Donnerstag: Gemischter Chor Bracht� 19:00 Uhr 
MZH Bracht�
Donnerstag: Männerchor Bracht� 20:15 Uhr
MZH Bracht�
Donnerstag: Frauenchor Bracht� 20:15 Uhr 
MZH Bracht�
Donnerstag: Gemischter Chor Schwabendorf� 20:00 Uhr
DGH Schwabendorf � Info: Heinrich Block Tel.06425-1572
� Monika Friedrich

Apothekennotdienst
Samstag, 29.11.2025
Apotheke am Südbahnhof, Frauenbergstr. 2, 35039 Marburg, Tel. 06421/42505
Sonntag, 30.11.2025
Philipps Apotheke, Unterm Bornrain 4, 35091 Cölbe, Tel. 06421/27711
Montag, 1.12.2025
Rosen Apotheke, Marktstr. 1, 35285 Gemünden, Tel. 06453/389
Dienstag, 2.12.2025
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstr. 12, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/1050
Mittwoch, 3.12.2025
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtallendorf, Tel. 06428/92480
Donnerstag, 4.12.2025
Storchen Apotheke, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. 06422/8992760 
Freitag, 5.12.2025
Walpurgis Apotheke, Bahnhofstr. 2, 34630 Gilserberg, Tel. 06696/500
Unter der Telefonnummer 0800 / 00 22 8 33 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder unter der 
Telefonnummer 22 8 33 (Handy max. 69 ct./min) besteht zudem die Möglichkeit weitere Not-
dienstapotheken im Umkreis abzufragen.
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15:00 Uhr Eröffnung durch die Bürgermeisterin 

18:00 Uhr Abholung des Nikolaus am Torbogen 
und Zug zum Weihnachtsmarkt 

Auftritte Frauenchor, Spielmannszug und 
Musikverein 

 

Rauschenberger 
Weihnachtsmarkt  

Samstag, 6. Dezember 2025 
15:00 Uhr bis 23:00 Uhr an der 

Kratz’schen Scheune 

Kinderbetreuung durch die Stadtjugendpflege 

Tombola: Jedes Los gewinnt 

Kulinarisches, Kreatives und 
Schönes zur Weihnachtszeit 

Es steht nur begrenzt öffentlicher Parkraum an der Kratz’schen 
Scheune und an der Grundschule zur Verfügung. 

* pro Erwachsener Eine Veranstaltung des Ku
ltur- und Verschönerungsv

ereins Rauschenberg e.V.
 

in Zusammenarbeit mit de
m Familien- und Beratung

szentrum der Stadt Rausc
henberg.

10. Dezember 2025

von 15:00 – 17:00 Uhr

In der Kratz’schen Scheune

Wir freuen uns auf Sie!

Fühlen Sie sich herzlich willkommen. 

Für 3,- Euro Eintritt* gibt es nette Unterhaltung, 

Kaffee und leckeren Kuchen.

Scheunencafé
Beim erneut voll besetzten Scheunencafé am 19. No-
vember, erwartete die Besucherinnen und Besucher ein 
besonderes Highlight: eine fesselnde Krimilesung aus 
dem Roman „Todestransit – Mord im Stippbachtal“ des 
Autors Erwin Müller. 
Der pensionierte Kriminalbeamte Erwin Müller be-
stärkte vorab die Gäste, sich gut mit Kuchen zu ver-
sorgen, so könne man den ein oder anderen Tatbestand 
bestimmt besser ertragen. Nach der süßen Stärkung 
wurde das Publikum mit viel Atmosphäre und präzise 
recherchierten Details von dem Autor in die komplexe 
Welt polizeilicher Ermittlungen hineingezogen. Bei so 
manchem Bild half doch ein Schluck kräftiger Kaffee, 
gespendet von The Coffee and Tea Company GmbH aus 
Rauschenberg…
Im Mittelpunkt des Romans steht ein mysteriöser To-
desfall – im November 1981 wird im Stippbachtal bei 
Sinn in Mittelhessen eine grausam zugerichtete Leiche 
gefunden. Trotz vielfältigster jahrelanger Ermittlungen 
der Polizei in Dillenburg scheitert die Aufklärung des 
Mordes bis zum heutigen Zeitpunkt. Obwohl der Schä-
del des unbekannten Toten mittels einer damals neuarti-
gen Rekonstruktionsmethode zu einem Gesicht geformt 
werden konnte – ein Verfahren, das auch in Zusammen-
arbeit mit Aktenzeichen XY und der Hessenschau breite 
Öffentlichkeit erhielt – blieb die Identität des Mannes 
ungeklärt. Dieser ungelöste Fall, halb Realität, halb li-
terarische Verarbeitung, verlieh der Lesung eine beson-
dere Spannung, die die Zuhörer bis zum Schluss in ihren 
Bann zog. So kauften einige Personen im Anschluss 
noch das Buch, ergänzt mit einer persönlichen Widmung 
von Erwin Müller.
Autor Erwin Müller arbeitet bereits an einem zweiten 
Roman, der sich – erneut inspiriert von realen Ereig-
nissen – mit der Rauschgiftkriminalität beschäftigt und 
nahtlos an seinen packenden Erzählstil anknüpfen wird. Vielleicht 
wird er auch dieses Buch wieder in Rauschenberg vorstellen…
Am 10. Dezember ist ein stimmungsvoller und musikalisch unter-
haltsamer Nachmittag geplant: eine kleine Weihnachtsfeier mit 

Live-Musik, besinnlicher Atmosphäre und weihnachtlichen Lie-
dern, die Sie mit uns gemeinsam auf das bevorstehende Fest ein-
stimmen. Wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Grüße
Simone Berwanger für das Helferteam vom Scheunencafé
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Familien- und Beratungszentrum

Herzliche Einladung 
zu unserer 

Krabbelgruppe
donnerstags von 9:30 - 11:00 Uhr 

im Familien- und Beratungszentrum 
Rauschenberg, Schloßstraße 3

Wir freuen uns auf 
Neuankömmlinge!

Willkommen
im Milchcafé

im Familien- und 
Beratungszentrum
Rauschenberg

Illu
str

at
ion

: M
ar

th
a B

erw
an

ge
r

Familien- und Beratungszentrum Rauschenberg,
Schloßstraße 3, 35282 Rauschenberg

Katharina Feßmann
Gesundheits- und Kinder -
krankenpflegerin
BFB bindungsorientierte 
Familienbegleiterin®

• Das Milchcafé ist ein Treffpunkt für junge Eltern mit ihren Babys
• Ein Wohlfühlort für Kontakte, Fragen und Austausch
• Stillen oder Flasche – eine entspannte Zeit mit eurem Baby

Jeden 1. Dienstag im Monat 
von 9:30 bis 11:00 Uhr
Kostenbeitrag 3 €

Wir freuen uns auf Sie!

Nie mehr wortlos!
Ein Argumenta-
tionstraining gegen 
menschenfeindliche 
Parolen will die Teil-
nehmenden im All-
tag unterstützen, sich 
in Alltagsgesprächen 
für Menschlichkeit, 
Solidarität und ein 
friedliches Miteinan-
der stark zu machen.
„Oft weiß ich gar 
nicht, was ich sagen 
soll!“, beschreibt eine 
Teilnehmerin das 
Ohnmachtsgefühl , 
das sie beschleicht, 

wenn sie mit Vorurteilen und menschenfeindlichen Aussagen konfrontiert 
ist. Erst viel später hat sie Ideen, was sie hätte sagen können.
Simone Berwanger, Leiterin des Familien- und Beratungszentrums in 
Rauschenberg, weiß, dass es vielen Menschen so geht und lud am Samstag, 
dem 15.11.25 zu einem Argumentationstraining mit Ronja Lindenberg, 
Kursleiterin bei der VHS Marburg-Biedenkopf, in ihre Räumlichkeiten 
ein. Mit dem köstlichen Catering Derman aus Stadtallendorf waren so die 
besten Lernvoraussetzungen geschaffen!
Die sehr gemischte Gruppe mit 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmern aller 
Altersgruppen beschäftigte sich anhand verschiedener Beispiele zunächst 
intensiv mit der Frage, was Stereotype, gruppenbezogene Vorurteile und 
populistische Parolen überhaupt sind, wie sie wirken und wie sie als solche 
erkannt werden können, unabhängig von der politischen Haltung, die da-
hinter steht. Aber es blieb nicht bei trockener Theorie!
„Ich hab so viel gelacht!“, freut sich ein Teilnehmer in der Ab-
schlussrunde und lobt die praktischen Übungen, bei denen die 
Teilnehmenden in verschiedene Rollen schlüpfen und mit im-
provisierten Theaterstücken Alltagssituationen nachstellen. „Da 
wird es dann auch schon mal laut, emotional und lustig!“, bestätigt 
Kursleiterin Ronja Lindenberg, die die Methode sehr schätzt, weil 
dabei viele Gesprächs- und Verhaltensmuster gut veranschaulicht 
werden können.
„Genau Nachfragen!“ ist wohl die wichtigste Strategie, die sich 
immer wieder während des Kurstages zeigt, denn viele menschen-
feindliche Aussagen bedienen sich einer stark vereinfachten Dar-
stellung von Realitäten. Aber auch viele andere Strategien neh-
men die Teilnehmenden am Ende des Kurstages mit nach Hause 
und fühlen sich gestärkt, Widerspruch zuzulassen und den Mut 
zu haben, mit den eigenen Worten und Werten im Gespräch zu 
bleiben. Ganz entsprechend des Trainingstitels: Wort-LOS! gegen 
menschenfeindliche Parolen.
Das Argumentationstrainig WortLOS! wird von Arbeit und Le-
ben Hessen gefördert und kann über Angela Springer/VHS des 
Landkreises Marburg-Biedenkopf kostenfrei angefragt werden. 
Das nächste Training findet am 31.01.2026 in Steffenberg statt. 
Interessierte können sich für den Kurs online über die VHS-Web-
seite anmelden.

Simone Berwanger

Telefon: 0152 599 324 02
Internet: d-aliu.de

Umbau & Sanierung
aus einer Hand

ALIU-BAU



8

Viertklässler entdecken ihre Heimat  
und stellen Bilder aus

Im Sachkundeunterricht der 4. Klasse der Grundschule Rau-
schenberg beschäftigten sich die Schülerinnen und Schüler in den 
vergangenen Wochen intensiv mit ihrem Heimatort. Ein besonde-
rer Schwerpunkt lag dabei auf den alten Fachwerkhäusern, die das 
Ortsbild prägen.
Mit viel Begeisterung setzten die Kinder das Thema im Unter-
richt auch kreativ um: Mit Wasserfarben entstanden farbenfrohe, 
detailreiche Bilder der historischen Gebäude. So malte beispiels-
weise Jannis sein eigenes Zuhause in der Schmaleichertorstraße 
10, während Lukas großen Spaß daran hatte, mit Wasserfarben 
zu malen.

Kinder und Jugendliche  
freuen sich über Spende des 

KVR-Basarteams
Ausgelassene Stimmung herrschte 
kürzlich in den Räumen der Stadt-
jugendpflege Rauschenberg, als Ver-
treterinnen des KVR-Basarteams 
einen lang gehegten Wunsch der Ju-
gendlichen erfüllten: Sie überreichten 
Controller für Spielekonsolen sowie 
mehrere Zauberkästen für die jünge-
ren Kinder. Diese wurden begeistert 
von den Jugendlichen, die an diesem 
Abend zum Jugendtreff gekommen 
waren, in Empfang genommen. Der 
Jugendtreff ist ein kostenloses Ange-
bot mit wechselnden Programmpunk-
ten für Jugendliche im Alter von 12 bis 16 Jahren. Immer freitags 
von 18:30 bis 21:00 Uhr bietet er Raum zum Treffen, Spielen und 
für gemeinsame Aktivitäten.
Der Erlös des halbjährlich stattfindenden Kinderkleider- und 
Spielzeugbasars kommt traditionell den Kindern und Jugend-
lichen der Stadt Rauschenberg zugute und fließt überwiegend in 
größere Projekte des Kultur- und Verschönerungsvereins – etwa 
den Waldspielplatz. Ein Teil des Erlöses wird jedoch regelmä-
ßig für die Wünsche einer bestimmten Altersgruppe eingesetzt. 
So konnten im vergangenen Jahr bereits neue Spielgeräte für die 
Krabbelgruppe angeschafft werden. Schon lange hatten sich die 
Jugendlichen neue Controller gewünscht, um gemeinsam spielen 
zu können. Dadurch eröffnen sich laut Jugendpfleger Stefan Ull-
rich nicht nur zusätzliche Freizeitmöglichkeiten, sondern auch die 
Chance, Medienkompetenz spielerisch zu fördern.
Als besondere Anerkennung für den beständigen Einsatz und das 
Engagement für die Belange der Kinder und Jugendlichen erhielt 
das Team der Stadtjugendpflege außerdem einen Pizzagutschein. 
Stefan Schleiter, der Vorsitzende des Kultur- und Verschöne-
rungsvereins, bedankte sich in diesem Zusammenhang auch noch 
einmal für die großartige Unterstützung der Stadtjugendpflege 
bei Veranstaltungen wie dem Familienmärchenfest.
Stefan Ullrich freute sich sehr über die Spenden und die damit 
verbundene Wertschätzung und betonte, wie wertvoll solche Bei-
träge für die Weiterentwicklung der Angebote der Stadtjugend-
pflege sind.

Autorin: Eva Köhler 

Die Fachlehrerin Alexandra Schauß hatte schließlich die Idee, 
die beeindruckenden Ergebnisse nicht nur im Klassenzimmer zu 
zeigen, sondern sie einer breiteren Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. Gemeinsam mit den Kindern besuchte sie das Familien- 
und Beratungszentrum, wo die tollen Kunstwerke sorgfältig auf-
gehängt und präsentiert wurden.
Simone Berwanger vom Familien-und Beratungszentrum und der 
Stadtjugendpfleger Stefan Ullrich waren begeistert: „die Ausstel-
lung gibt den Kindern eine große Portion Motivation und Stolz mit 
auf den Weg, das freut uns sehr!
Die Bilder können ab sofort jeden Dienstag von 16 bis 18 Uhr im 
Familienzentrum bestaunt werden. Besucherinnen und Besucher 
sind herzlich eingeladen, die kreative Auseinandersetzung der 
Kinder mit ihrem Heimatort zu bewundern.

Simone Berwanger

Bei uns finden Sie zu fairen Preisen schöne 
Secondhand-Kleidung für die ganz Familie

Schmaleichertorstraße 4 * 35282 Rauschenberg

Di. 15:00 - 17:00 Uhr   
Mi. 10:00 - 12:00 Uhr  
Do. 15:00 - 17:00 Uhr  
Fr. 10:00 - 12:00 Uhr

1. & 3. Sa. im Monat:  10:00 - 12:00 Uhr
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IMMOBILIEN
BEWERTUNG
Gutschein 350€
Nutzen Sie unsere
vertrauliche Wert-
einschätzung!

Ihr Ansprechpartner:

Berthold Wiora

Jetzt anrufen und Termin vereinbaren: 06421-1667116

H��� �hnac��
EINLADUNG ZUR

14.12.2025
16-19 UHR

F�e�� ��c� 
u�:
Handwerker-Ecke mit regionalen Produkten
Warme Speisen und Getränke
Versteigerung besonderer Weihnachtsbäume
Weihnachts-Glücksrad
Bastelangebote für Kinder
Ein Benefi zkonzert

Wir freuen uns auf einen stimmungsvollen Jahresabschluss, der 
ho� entlich viele Besucher*innen auf unseren Hof lockt.

BEGEGNUNGSHOF BEWEGT MIT PFERD 
BAHNHOFSTRASSE 9
35282 RAUSCHENBERG Bewegt mit Pferd

Hofweihnacht auf dem Reiterhof: ein festlicher 
Nachmittag für den guten Zweck

Am Sonntag, dem 14. Dezember, lädt der Verein Bewegt mit 
Pferd herzlich zur stimmungsvollen Hofweihnacht auf den 
Reiterhof in der Bahnhofstraße 9 in Rauschenberg ein. Von 
16 bis 19 Uhr verwandelt sich das Gelände in einen besonde-
ren Ort voller Lichter, Musik und Begegnung.
Besucherinnen und Besucher dürfen sich auf eine liebevoll 
gestaltete Handwerker-Ecke mit regionalen Produkten freu-
en – ideal zum Stöbern und Entdecken kleiner Geschenk-
ideen. Außerdem warten eine Versteigerung außergewöhnli-
cher Weihnachtsbäume, ein fröhliches Weihnachts-Glücksrad 
und kreative Bastelangebote für Kinder. Musikalisch wird der 
Abend von einem Benefizkonzert begleitet, das für festliche 
Stimmung sorgt.
Der Erlös der Veranstaltung kommt einem guten Zweck zu-
gute: dem  Verein. So verbindet die Hofweihnacht schöne Mo-
mente in der Vorweihnachtszeit mit gelebter Solidarität. Der 
Verein Bewegt mit Pferd freut sich auf viele Besucherinnen 
und Besucher, die gemeinsam mit ihnen einen warmherzigen, 
unvergesslichen Abend erleben möchten.

Manfred Günther für den Verein Bewegt mit Pferd

Rauschenberg singt!
Es gibt doch mehr Menschen als gedacht, die gerne singen. Das 
konnte man beim ersten Gemeinschafts-Singabend am 15. No-
vember in der Kratz’schen Scheune feststellen, zu dem der Kir-
chen- und Frauenchor Rauschenberg eingeladen hatte. Zahlrei-
che Gäste jeden Alters aus Rauschenberg und Umgebung zeigten 
Interesse und waren gespannt, was sie erwartete. Doch nicht nur 
gemeinsames Singen stand auf dem Programm. Selbstverständlich 
präsentierte der Chor auch einige Stücke aus seinem Repertoire 
unter der Leitung von Bonita Hyman, einer international bekann-
ten Opernsängerin. Christoph Hohl begleitete die Damen bei eini-

gen Liedern am Klavier.
Eröffnet wurde der Abend mit „Dat du min 

Leevsten büst“, einem bekannten nieder-
deutschen Volkslied, bei dem meist nur 
drei Strophen gesungen werden. Das 
nächtliche Geschehen wird der eige-
nen Vorstellungskraft überlassen. Aus 
Mazedonien kommt das nächste Stück, 
das davon handelt wie schön es wäre 

einen Laden in Struga zu haben, dort zu 
sitzen und die Mädchen beim Wasser tra-

gen zu beobachten. Von Mazedonien ging es 
nach Österreich, wo Hubert von Goisern seiner 

Liebsten nachtrauert, die so „Weit, weit weg“ ist. Gabriellas Lied, 
das die erste Gesangseinlage des Chores beschloss, stammt aus 
dem schwedischen Film „Wie im Himmel“, in dem ein bekannter 
Dirigent nach einem Herzinfarkt zur Erholung in sein Heimat-
dorf zurückkehrt und dort gebeten wird, den Kirchenchor zu lei-
ten. Anschließend waren die Gäste gefragt. Moderiert von Sabine 
Schmerberg, mit auf eine Leinwand projizierten Texten und Mu-
sik aus der Konserve ließen die Anwesenden mit ihren Stimmen 
die Kratz’sche Scheune erbeben. Gesungen wurde eine bunte Mi-
schung aus Schlagern und Evergreens, angefangen von den 60er 
Jahren bis heute. Nach einer kurzen Pause, in der sich die Besu-
cher stärken konnten, brachte der Chor noch einmal vier Stücke 
zu Gehör. „I will follow him“ wurde ursprünglich als Instrumental 
komponiert, 1962 als erstes von Petula Clark gesungen und hatte 
1992 ein Comeback als Gospelsong im Film Sister Act mit Whoopi 
Goldberg. Lesely Gore erklärt in dem Lied „You don’t own me“ 
ihrem Geliebten, dass er sie nicht besitzt und ihr nicht vorschrei-
ben soll, was sie zu tun und zu sagen hat. Das beschreibt quasi 
die Anfänge der Emanzipationsbewegungen. Die letzten beiden 
Stücke wurden arrangiert von Oliver Gies, Mitglied der A capel-
la Gruppe Maybebob. Er ist bekannt für seine rhythmisch sehr 
vertrackten Chorsätze. Es hat Chorleiterin Bonita Hyman viel 
Nerven und Schweiß gekostet dies den Sängerinnen beizubringen. 
„Sweet Dreams“ wurde 1983 von den Eurythmics veröffentlicht 
und spiegelt die unglückliche Zeit nach der Trennung der Band 
The Tourists wieder. Robbie Williams singt im 1997 erschienenen 
Song „Angels“ von Engeln, die ihn beschützen. Nach donnerndem 
Applaus und Zugabe Rufen aus dem Publikum ließ der Chor noch 
„Let it shine“, ein bekanntes Spiritual, arrangiert von Allan Hey 
hören. Danach wurden noch einmal zusammen mit den Gästen 
Lieder angestimmt. Auch nachdem das offizielle Programm been-
det war blieb man noch lange zusammen und feierte einen gelun-
genen Abend. Auf Nachfrage wurde lautstark eine Wiederholung 
gewünscht. Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die diese Ver-
anstaltung ermöglicht haben.

Uschi Kaletsch

Endspurt !
BRACHT-WEST UND BRACHT-NORD WERDEN ANGE-
SCHLOSSEN
Nachdem in dieser Woche der Lückenschluss fertiggestellt wurde, 
kann in der kommenden Woche die Befüllung der Leitungen in 
Bracht-Nord und Bracht-West beginnen. Das betrifft die 
Schönstadter Straße, Ellerweg bis Pitzegärten, Alter Weg, Auf dem 
Sand, Schwabendorfer Straße bis Auf der Höll, Hainbachweg, Auf 
dem Scheid, Alter Rosenthaler Weg, Am Roten Wasser und Im 
Wolfsgarten.
Während der Befüllung müssen die zukünftigen Wärmekunden Zu-
gang zu ihrem Heizungsraum gewähren, damit die Anlage gespült 
werden kann. (In Bracht-Süd ist das schon im September passiert).

Information November 2025 III 



10

Wenn das Netz befüllt ist, kann die Wärme auch in diesem Bereich 
fließen. Alle Häuser, die bereits angeschlossen sind und die Haus-
übergabestation installiert haben, können dann den Umschluss 
von der alten Heizanlage auf die Nahwärme machen. Überall wo 
genügend Platz ist, kann die alte Anlage noch in Betrieb bleiben 
bis alle Vorbereitungen für den Umschluss gemacht wurden. 
Dann kann der eigentliche Umschluss in relativ kurzer Zeit passie-
ren und die Zeit ohne Wärmeversorgung reduziert sich auf wenige 
Stunden. 
BRACHT-SIEDLUNG
In Bracht-Ost werden bis zum Jahresende Jägerweg und Waldstra-
ße bis zum Abzweig Am Bahndamm fertiggestellt. Auch hier kann 
dann die Nahwärmeversorgung starten, sobald das Netz befüllt ist 
und Übergabestation und Umschluss bewerkstelligt sind.
Noch einmal die Bitte:
Geben Sie uns Bescheid, wenn bei Ihnen die Heizungsanlage an die 
Übergabestation angeschlossen wurde. Durch Mitteilung an ein Ar-
beitskreismitglied oder per E-Mail an info@solarwaerme-bracht.de. 
Diese Information gibt uns einen besseren Überblick und hilft uns, die 
Anlage angepasst zu steuern.

SICHERE WÄRME
Der Speicher wurde durch die späte Inbetriebnahme des Kollek-
torfeldes nicht vollständig aufgeladen. Die Wärmeversorgung ist 
dennoch sichergestellt, da noch Wärmepumpen und der Holz-
brenner unterstützen. Somit wird die 
Wärme den ganzen Winter und das 
ganze Jahr zuverlässig bis ins letzte 
Haus kommen.
ABSCHLAGSZAHLUNGEN
Sobald die Nahwärme angeschlossen 
ist, muss sie natürlich auch bezahlt wer-
den. Wie bei allen solchen Zahlungs-
modellen teilen wir den angenomme-
nen Jahresverbrauch durch 12 und berechnen zusammen mit der 
Grundgebühr einen monatlichen Abschlag. Zum Jahresende 2026 
wird dann der tatsächliche Verbrauch abgerechnet und es gibt wie 
bei der Stromrechnung eine Rück- oder Nachzahlung. Der berech-
nete Abschlag beruht auf Ihren Angaben des Verbrauchs aus drei 
Jahren. Gerade im ersten Jahr kann der tatsächliche Verbrauch 
vom berechneten Wert natürlich mehr oder weniger stark abwei-
chen. Das ist aber zu Beginn einer neuen Versorgung nirgendwo 
zu vermeiden. Vor der ersten Abbuchung erhalten die Wärmekun-
den eine Benachrichtigung. Die ersten Bescheide wurden schon 
verschickt, die ersten Abschläge werden im Dezember eingezogen.
UMZÄUNUNG
Nachdem Ende Oktober 2024 schon etwa zwei Drittel der Um-
zäunung der Anlage gebaut wurden (mit tatkräftiger Hilfe vieler 
Freiwilliger), wurden am letzten Samstag die letzten Zaunelemen-
te und die Tore eingesetzt. Das wäre vorher wegen der laufenden 
Bauarbeiten nicht sinnvoll 
gewesen. Die Zaunelemen-
te und Fundamente wur-
den von unseren eigenen 
Leuten bewerkstelligt, die 
Tore von einer Fachfirma. 
Jetzt braucht man zum Be-
treten des Geländes einen 
Schlüssel oder eine Fern-
bedienung. Selbstverständlich erhält die Feuerwehr eigene Zu-
gangsmittel.  
BRENNHOLZ
Wir werden in Zukunft Holz direkt an der Anlage entgegenneh-
men. Die Termine für die Holzannahme werden wir auf der Home-
page und in den Rauschenberger Nachrichten veröffentlichen.
Wir weisen darauf hin, dass weder Holz auf unserem alten Sam-
melplatz noch außerhalb unserer Anlage abgelegt werden darf.

Modell des Isolierdeckels

Informationen und vorausgegangene Artikel der 
RN unter
solarwaerme-bracht.de
Der Arbeitskreis Solarwärme – Ralph Vogt

 

 

HELFER, NACH WIE VOR: BITTE MELDEN 
Bei Erscheinen dieses Artikels ist schon seit über zwei Wochen am Deckel gearbeitet 
worden. Jeder neue Helfer (m,w,d) ist willkommen und wird gebraucht. Wer bei den 
Arbeiten hilft, hilft der Gemeinschaft und als Wärmekunde auch sich selbst. Denn 
diese Arbeiten ersparen der Genossenschaft eine sehr große Summe.  

Wenn Sie es noch nicht getan haben, melden Sie sich durch:   

- mail an info@solarwaerme-bracht.de  
- Meldung bei einem Arbeitskreismitglied 

Zur Koordination ist eine Whatsapp-Gruppe eingerichtet. Oder sprechen Sie einfach 
ein Mitglied des Arbeitskreises an.  

 

 Informationen und vorausgegangene Artikel der RN unter 

 solarwaerme-bracht.de 

Der Arbeitskreis Solarwärme – Ralph Vogt 

 

Samstag, 22.November 2025 - Nachttemperatur minus 8 Grad. 
Der Speicher bleibt heiß, denn der isolierende Deckel schafft eine 
Barriere zwischen der kalten Luft und dem heißen Wasser.

Das große Tor der Anlage

Einladung zur Weihnachtsfeier TSV Schwabendorf
Der Turn- und Sportverein 1927 Schwabendorf e.V. lädt alle akti-
ven und passiven Mitglieder sowie die Kursleiterinnen sehr herz-
lich zur Weihnachtsfeier ein!
Wir treffen uns am Montag, dem 15.12.2025 um 19.00 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in Schwabendorf. Wer möchte, kann ger-
ne etwas zum Buffet beitragen. Wir freuen uns über zahlreiches 
Erscheinen und einen schönen und geselligen Abend!

Euer Vorstand
Katja van Moll-Boucsein

Der 17. Spieltag und Rückrundenstart am vergangenen So. 
23.11.2025 gegen den SV Emsdorf II wurde leider wegen den ge-
frorenen und nassen Platzverhältnissen abgesagt !! Die Mann-
schaft vom TSV Ernsthausen "Überwintert" somit mit 14 Punkten
auf dem 11. Tabellenplatz . 
Wir wünschen allen Fan’s, Freunden und Zuschauern eine erhol-
same "Fußball Winterpause" eine frohe Weihnachtszeit und für das  
kommende Jahr 2026 Alles Gute !!

Larry Kuhnle
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Kooperationsraum  
„Ev. Kirche im Wohratal“
(Albshausen, Bracht, Ernsthausen, Josbach, 

Rauschenberg und Schwabendorf)

Ev. Kirchengemeinde Schwabendorf/Bracht
Sonntag, 30. November 2025 (1. Advent)
  9.00 Uhr	 Kirche Bracht, Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr	 Kirche Schwabendorf, Gottesdienst mit Abend-

mahl,  Verabschiedung des Kirchenvorstandes, 
Mitwirkung des Posaunenchores

18.00 Uhr	 Kirche Bracht, Abendserenade des Posaunenchores
Dienstag, 2. Dezember 2025
17.00 Uhr	 Schwabendorf, Pfarrscheune, Konfikurs 2025/26
Mittwoch, 3. Dezember 2025
14.30 Uhr	 Pfarrscheunentreff in Schwabendorf mit Advents- 

andacht

Ev.-luth. Kirchengemeinde Albshausen 
Sonntag, 30. November 2025
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Halsdorf

Ev. Kirchengemeinde Josbach 
Sonntag, 30. November 2025 (1. Advent)
17.00 Uhr	 Gottesdienst in Burgholz mit Pfarrer Ulrich Hilzinger 

und Dekan Heller

Ev. Kirchengemeinde Rauschenberg-Ernsthausen
Sonntag, 30. November 2025 (1. Advent)
10.30–12.00 Uhr	 KiGo, Kita Mäuseburg
17.00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst mit Verabschiedung der 

alten und Einführung der neuen Kirchenvorstands-
mitglieder in der Ernsthäuser Dorfkirche

Dienstag, 2. Dezember 2025
17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Haus der Begegnung
Mittwoch, 3. Dezember 2025
18.30 Uhr	 Adventsandacht in der Ernsthäuser Dorfkirche 

Rauschenberg
19.15 Uhr 	 Adventsandacht in der Rauschenberger Stadtkirche
Donnerstag, 4. Dezember 2025
15.30 Uhr	 Abendmahlsfeier im Haus der Begegnung in Rau-

schenberg, anschließend Frauenkreis 
19.00 Uhr	 Frauenkreis im Storchennest in Ernsthausen
Lebensworte
Zum 1. Advent am 30.11.2025 gibt es wieder eine Folge Le-
bensworte: Schauen Sie doch mal auf unserer Homepage  
kirche-rauschenberg.jimdofree.com/video-andachten/ vorbei.

Pfarramt Mariae Himmelfahrt Emsdorf
Sonntag, 30. November 2025
  9.15 Uhr	 Hochamt
Montag, 1. Dezember 2025
19.00 Uhr	 Rosenkranzgebet für die Kranken und für den Frieden
Mittwoch, 3. Dezember 2025
18.00 Uhr	 Stille Anbetung
18.30 Uhr	 Roratemesse

Veranstaltungskalender Rauschenberg Dezember 2025

Datum Uhrzeit Verein Veranstaltung Ort
06.12.2025 14 Uhr Vereinsgemeinschaft Weihnachtsmarkt Marktplatz
06.12.2025 18 Uhr Nikolaus abholen Torbogen
13.12.2025 19 Uhr ev. Kirchengemeinde Konzert LeiseReise Stadtkirche
15.12.2025 20 Uhr Stadt Rauschenberg Stadtverordnetenversammlung  
20.12.2025 20 Uhr Turn- und Sportverein Weihnachtsfeier Kratz'sche Scheune
24.12.2025 24 Uhr Musikverein Weihnachtsblasen Marktplatz
31.12.2025 15:30 Uhr Theater vom Bau Dinner for One Marktplatz

Veranstaltungskalender Bracht Dezember 2025

Datum Uhrzeit Veranstaltung Verein Ort
7. Dez. 14.00 AdventsCafé Burschenschaft MLH

14. Dez. 10.00 Gottesdienst mit Frauenchor und anschlie-
ßender Suppe

Gesangverein und Kirchenge-
meinde Kirche und MLH

23. Dez. 15.00/19.00 Spieleabend für Kinder und Erwachsene FVB Sportheim
26. Dez. 10.00 Singen zum 2. Weihnachtsfeiertag Männerchor Kirche
27. Dez. 10.00 Winterwanderung FVB
31. Dez. 13.00 Silvesterwanderung FVB

Das Jubiläumsjahr des Posaunenchores Schwabendorf neigt sich 
dem Ende zu und wir wollen von unseren Aktivitäten berichten.
Einen für alle Beteiligten wundervollen Auftritt hatte der Posau-
nenchor Schwabendorf Anfang November in der Lieblingspflege 
Seniorenresidenz in Rauschenberg. Mit stimmungsvoller Musik, 
angefangen bei Böhmischer Blasmusik über Schlager und Pop be-
geisterten wir die Bewohner und Mitarbeiter gleichermaßen, es 
war ein tolles Event um die trübe Novemberstimmung zu vertrei-
ben. „Das war einer der schönsten Auftritte den wir seit langem 
hatten“ meinte auch Christina Badouin vom Posaunenchor, die 
Freude des Publikums war spürbar, wir werden sicher bald wieder 
kommen und spielen!
Bereits einen Tag später veranstaltete der Posaunenchor den 
traditionellen Laternenumzug in Schwabendorf. Nach einer 
kurzen Andacht von Hr. Pfarrer Müller vor der Kirche zogen 
Kleine und Große angeführt von St. Martin (Leonie) hoch zu 
Ross, singend durch die Straßen. Trotz Nieselwetters kamen 
viele Laternenläufer und freuten sich besonders am mit 50 La-
ternen dekorierten Haus von Siggi Reekers. Zum Abschluss 
gab es im DGH noch warme Getränke und leckeren Leberkäse. 
Wir danken euch für euren Besuch sowie St. Martin und der 
Freiwilligen Feuerwehr für die Unterstützung beim Umzug!

Folgende Veranstaltungen wurden/werden weiterhin musikalisch 
begleitet: Volkstrauertag am Ehrenmal am 16.11.25, Trauerbe-
gleitung am Ewigkeitssonntag (23.11.25), Konzertante Musik 
zum 1. Advent (Gottesdienst 10.30 Uhr mit Verabschiedung KV), 
Herzliche Einladung zum Adventskaffee des Posaunenchores am 
14.12.25, Musikalische Umrahmung des Schwabendorfer Weih-
nachtsmarktes am 20.12., Aufführung des Krippenspiels durch 
den Posaunenchor an Heiligabend!
Wir wünschen euch allen eine schöne Adventszeit und freuen uns 
auf viele Begegnungen.

Für den Posaunenchor Schwabendorf, Volker Badouin Vors. // 
Instagram: posaunenchor.schwabendorf

Posaunenchor Schwabendorf – Rückblick und Ausblick
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EAM-Adventskalender der 
Vorteilswelt "Unsere Mie“

Jetzt die Magie der Weihnachtszeit entdecken!
Jeden Tag erwartet Sie eine neue Überraschung 

in unserem digitalen Adventskalender.

Besuchen Sie täglich unsere Webseite.
Öffnen Sie das Türchen des Tages.
Freuen Sie sich über attraktive 
Preise und Angebote! www.EAM.de/Unsere-Mitte

1.
2. 
3.


